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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTG Biebergemünd 1956 : TTG Margretenhaun-Künzell 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Müller beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank Jörg Leutbecher, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTG Margretenhaun-Künzell
das Auswärtsspiel bei der TTG Biebergemünd 1956 in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte mit 9:5
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit
2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Thorsten Müller
den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Schmidt / Semmel bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Enders / Müller noch ab und quittierten ein 2:3
nach Sätzen. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Grothe / Peddinghaus bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Leutbecher / Müller. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Leutbecher / Müller zu Ende ging. Bönsel / Rieger
hatten dann gegen Müller / Blucha bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 gegenüber. Keine Chancen ließ hingegen Thomas Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Moritz Enders. In toller Verfassung präsentierte sich Constantin Grothe im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jörg
Leutbecher. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Ohne Satzgewinn für Manuel Semmel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Matthias
Müller. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz ausgingen. René Bönsel hatte seinen Gegner Niklas Müller beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nicht
so gut lief es nachfolgend für Sascha Peddinghaus bei seinem 0:3 gegen Michael Blucha, obwohl
Sascha Peddinghaus anhand der TTR-Spielstärke als enormer Favorit in die Partie gegangen war.
Keine Chancen ließ Marius Rieger im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Thorsten Müller. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der
TTG Biebergemünd 1956 und der TTG Margretenhaun-Künzell in die Box. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte im Anschluss Thomas Schmidt gegen Jörg Leutbecher verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Constantin Grothe die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manuel Semmel am Nachbartisch das Match,
welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Niklas Müller abgab und eine Niederlage kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von René Bönsel im Anschluss
gegen Matthias Müller. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sascha Peddinghaus beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Thorsten Müller. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TTG Biebergemünd 1956 nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den NSC Watzenborn-Stbg. II am 20.11.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der TTG Margretenhaun-Künzell wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb am 26.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG Biebergemünd 1956

Doppel: Schmidt / Semmel 0:1, Grothe / Peddinghaus 0:1, Bönsel / Rieger 0:1 
Einzel: T. Schmidt 1:1, C. Grothe 1:1, M. Semmel 0:2, R. Bönsel 2:0, S. Peddinghaus 0:2, M. Rieger
1:0 

 TTG Margretenhaun-Künzell
Doppel: Leutbecher / Müller 1:0, Enders / Müller 1:0, Müller / Blucha 1:0 
Einzel: J. Leutbecher 2:0, M. Enders 0:2, N. Müller 1:1, M. Müller 1:1, T. Müller 1:1, M. Blucha 1:0


